
Kommunaler Wärmeplan für Frasdorf veröffentlicht – Orientierung für eine 
nachhaltige Wärmeversorgung 

Die Gemeinde Frasdorf hat ihre kommunale Wärmeplanung abgeschlossen. Der 
Gemeinderat verabschiedete den Wärmeplan sowie den dazugehörigen 
Maßnahmenkatalog in seiner Sitzung am 23. Juni 2026. Damit liegt erstmals eine 
umfassende strategische Grundlage für die zukünftige Wärmeversorgung im 
Gemeindegebiet vor. 

Der kommunale Wärmeplan zeigt auf, wie sich die Wärmeversorgung in Frasdorf 
schrittweise wirtschaftlicher, klimafreundlicher und unabhängiger von fossilen 
Energieträgern gestalten lässt. Hierfür wurden der derzeitige Wärmebedarf, die 
vorhandenen Heizsysteme und Versorgungsstrukturen sowie die vor Ort nutzbaren 
erneuerbaren Energiepotenziale untersucht. Der aktuell ermittelte jährliche 
Wärmebedarf beträgt rund 50,4 Gigawattstunden. Ein erheblicher Anteil der Gebäude 
wird derzeit noch mit Heizöl oder Flüssiggas beheizt. Gleichzeitig bietet Frasdorf unter 
anderem Potenziale bei der Nutzung von Photovoltaik, Solarthermie, Biomasse und 
Wärmepumpen sowie bei der energetischen Sanierung des Gebäudebestands. 

Auf dieser Grundlage beschreibt der Wärmeplan ein Zielszenario für das Jahr 2040 und 
benennt konkrete Handlungsfelder. Dazu zählen insbesondere die energetische 
Sanierung kommunaler und privater Gebäude, der weitere Ausbau erneuerbarer 
Energien, Photovoltaikanlagen auf kommunalen Liegenschaften, eine verstärkte 
Energieberatung sowie die langfristige Koordination und Überprüfung der vorgesehenen 
Maßnahmen. Die Umsetzung der einzelnen Projekte steht jeweils unter dem Vorbehalt 
der technischen Machbarkeit und der Sicherstellung der notwendigen Finanzierung. 

Wichtig ist: Der kommunale Wärmeplan ist eine strategische Orientierungshilfe. Er 
verpflichtet Grundstücks- und Gebäudeeigentümer nicht zum Austausch einer 
bestehenden Heizungsanlage und begründet weder einen Anschlusszwang an ein 
Wärmenetz noch die Verpflichtung zur Nutzung einer bestimmten Heizungstechnologie. 
Vielmehr soll er Bürgerinnen und Bürgern, Unternehmen, Energieversorgern und der 
Gemeinde eine fundierte Grundlage für zukünftige Entscheidungen und Investitionen 
bieten. 

Der Wärmeplan wird im Zeitraum vom 12.08.2026 bis einschließlich 18.09.2025 
öffentlich ausgelegt und kann auf der Internetseite der Gemeinde unter 
https://frasdorf.de/gemeinde/ sowie im Rathaus während der allgemeinen 
Öffnungszeiten eingesehen werden. Während dieses Zeitraums besteht die Möglichkeit, 
Hinweise und Stellungnahmen einzureichen. Diese können schriftlich an die Gemeinde 
Frasdorf, Hauptstraße 32, 83112 Frasdorf, oder per E-Mail an  rathaus@frasdorf.de oder 
Asd@dme-consult.de übermittelt werden. 

Die Gemeinde Frasdorf bedankt sich bei allen Beteiligten, Fachbüros, Energieversorgern 
sowie Bürgerinnen und Bürgern, die an der Erstellung des Wärmeplans mitgewirkt haben. 
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